
VERNISSAGE

GOLD – von Glanz- und
Schattenseiten
18 novembre 2026, 18.30–20.30 Uhr

Gold glänzt bei Festlichkeiten, schmückt Kostbarkeiten und
symbolisiert Heiligkeit. Doch wo Licht ist, fällt auch Schatten: Der
Abbau des Edelmetalls hinterlässt weltweit tiefe Spuren. In der
Winterausstellung trifft goldene Strahlkraft auf kritische Perspektiven.
Edle Stücke aus der Museumssammlung begegnen den
Stimmen derjenigen, die vom Goldabbau betroffen sind. Zwischen
Feierlichkeit und Verantwortung entsteht so ein neuer Blick auf
Gold.Wir laden Sie herzlich ein zur Vernissage
Mittwoch, 18. November 2026, 18.30 UhrEs sprechen:
Friedrich von Bose, Museumsdirektor
Tabea Buri, Kuratorin der AusstellungEine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Bei schönem Wetter finden Ansprachen und Apéro im Museumshof statt.


